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From 17 to 31 August 2025, the landscape around 
the Zierenberg lookout tower was transformed into a  
lively open-air art parcours. In the district of Kas-
sel in Northern Hesse, the 12th wind art festival  
‘bewegter wind’ (moving wind) presented installati-
ons, wind objects, performances and videos. Every 
two years, international artists gather at exceptional 
locations in the countryside to explore the invisible 
element of wind. This year‘s theme for the art com-
petition is “fresh”, representing new beginnings, new 
perspectives and a breath of fresh air in thinking. 
Metaphorically speaking, the wind has the power to 
sweep away outdated perspectives, clear the fog and 
reveal new possibilities.
	 The exhibition tour impressively highlighted 
the scenic diversity around Zierenberg and, together 
with the art, encouraged visitors to change their per-
spective.
	 The works on display – from installations and 
kinetic sculptures to sound installations and per-
formances – reflect the innovative power of art and 
wind. 
	 Thousands of visitors streamed to the exhi-
bition grounds around the Zierenberg lookout tower. 
They strolled from installation to installation, soaking 
up the special atmosphere. 
	 From place to place, a new artistic idea, a new 
perspective on the landscape and cheerful peop-
le sharing their experiences with each other. The 
changing weather and light conditions revealed new  

impressions every day and enticed visitors to return.
	 Here in the catalogue, too, you can immerse 
yourself in the diversity of wind art. Let yourself be 
inspired by the works and enjoy the fascinating, ever-
changing triad of art, wind and landscape, which can 
also be sensed in printed form. 
	 Wind art is fleeting and at the same time  
creates lasting inner images that feed the anticipation 
for the 13th Wind Art Festival in 2027.
	 The landscape exhibition is organised by  
bewegter wind e.V., which organises the Wind Art 
Festival together with partners and helpers. Since 
2004, 779 exhibits by 651 artists from 37 countries 
have been exhibited at 36 locations in the Wind Art 
Land of North Hesse.
	 The support from the region is fantastic – 
we would like to thank our sponsors, partners, venue  
providers, hosts and helpers, as well as those whose 
ideas and commitment make this festival possible in 
the first place: the artists.

Reta Reinl

Kuratorin bewegter wind 



5

Vom 17. bis 31. August 2025 verwandelte sich die 
Landschaft rund um die Zierenberger Warte in einen 
lebendigen Kunstparcours unter freiem Himmel. Im 
nordhessischen Landkreis Kassel präsentierte das 
12. Windkunstfestival „bewegter wind“ Installatio-
nen, Windobjekte, Performances und Videos. Biennal  
versammeln sich internationale Künstlerinnen und 
Künstler an besonderen Landschaftsorten, die sich 
mit dem unsichtbaren Element Wind auseinandersetzen. 
Das diesjährige Thema des Kunstwettbewerbs ist 
‚fresh‘ und steht für Aufbruch, neue Blickwinkel 
und einen frischen Wind im Denken. Der Wind hat  
metaphorisch die Kraft, veraltete Perspektiven  
wegzufegen, den Nebel zu lichten und neue Möglich-
keiten sichtbar zu machen.
	 Der Ausstellungsrundgang stellte eindrucks-
voll die landschaftliche Vielfalt um Zierenberg  
heraus und forderte zusammen mit der Kunst zum  
Blickwechsel auf.
Die vorgestellten Arbeiten – von Installationen, kine-
tischen Skulpturen über Klanginstallationen bis hin 
zu Performances – spiegeln die Innovationskraft der 
Kunst und des Windes wider. 
	 Tausende Besucherinnen und Besucher 
strömten zum Ausstellungsgelände um die Zieren-
berger Warte. Sie schlenderten von Installation zu  
Installation und nahmen die besondere Atmosphäre in 
sich auf. Von Ort zu Ort ein neuer Kunstgedanke, eine 
neue Landschaftsperspektive und heitere Menschen, 
die sich miteinander über das Erlebte austauschten. 

Die wechselnden Wetter- und Lichtaspekte zeig-
ten jeden Tag neue Eindrücke und verlockten zum  
Wiederkommen.
	 Auch hier im Katalog kann man eintauchen in die  
Vielfalt der Windkunst. Lassen Sie sich von den  
Werken inspirieren und genießen Sie den faszinierenden, 
stets wandelbaren Dreiklang von Kunst, Wind und 
Landschaft, der auch in gedruckter Form erahnbar 
ist. 
	 Windkunst ist flüchtig und erzeugt gleichzeitig 
bleibende innere Bilder, die die Vorfreude auf das 13. 
Windkunstfestival 2027 nähren.
	 Veranstalter der Landschaftsausstellung ist 
bewegter wind e.V., der das Windkunstfestival ge-
meinsam mit Partnern und Helfenden organisiert. 
Seit 2004 wurden an 36 Orten 779 Exponate von 
651 Künstlerinnen und Künstlern aus 37 Ländern im 
Windkunstland Nordhessen ausgestellt.
	 Die Unterstützung aus der Region ist großartig – 
wir bedanken uns bei unseren Förderern, Partnern, 
Ortgebern, Gastgebenden und Helfenden sowie bei  
denen, die mit ihren Ideen und ihrem Engagement dieses  
Festival erst ermöglichen: den Künstlerinnen und 
Künstlern.

Reta Reinl

Kuratorin bewegter wind 
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Ausstellungsansicht
Foto: Lisa Küpper
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Ausstellungsansicht 
Foto: Herby Oppermann
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Liebe Besucherinnen und Besucher des Windkunst-
festivals, 

der Wind ist eine faszinierende Kraft der Natur: Wir 
genießen ihn als leichte Brise oder fürchten ihn in  
seiner zerstörerischen Kraft als Orkan. Er ist Teil  
unserer Sprache, wenn wir Wind sähen und Sturm 
ernten – oder wenn wir wissen, woher der Wind 
weht. Trotzdem ist er etwas, das wir normalerweise 
nicht sehen, nur spüren können. Das Windkunstfes-
tival macht diese Naturgewalt mit Installationen und  
Performances sichtbar, erlebbar, greifbar. 
	
Und es zeigt, dass Kultur eben nicht nur Freizeit-
gestaltung ist. Es geht auch um Verständigung 
zwischen Menschen mit unterschiedlichen Hinter-
gründen und Lebensgeschichten. Es ist mir ein be-
sonderes Anliegen, möglichst vielen Menschen den 
Zugang zu Kunst und Kultur zu ermöglichen. Dafür 
braucht es engagierte Menschen vor Ort. Deshalb gilt 
mein besonderer Dank dem Verein Bewegter Wind. 
Sein Engagement macht nicht nur Kunst in einer ganz 
besonderen Art und Weise möglich, es stärkt auch 
den sozialen Zusammenhalt und das demokratische 
Miteinander.

Ich danke allen Beteiligten herzlich für ihre Arbeit und 
wünsche allen Besucherinnen und Besuchern ein tol-
les Spektakel – und guten Wind!

Timon Gremmels

Auch beim zwölften Internationalen Windkunstfestival 
wurde das faszinierende Zusammenspiel von Wind, 
künstlerischem Schaffen und Landschaft auf besonde-
re Weise in Szene gesetzt. Rund um die Zierenberger 
Warte konnte das begeisterte Publikum zwei Wochen 
lang internationale Kunst auf höchstem Niveau bestau-
nen und die Landschaft neu entdecken. Kunst unter 
freiem Himmel, umsonst und jederzeit zugänglich – ich 
kann mir keine ungezwungenere Art vorstellen, Kunst 
zu erleben.

Das diesjährige Thema „fresh“ steht für kreative Ideen, 
neue Perspektiven und einen frischen Blick. Ein ermuti-
gendes Motto in herausfordernden Zeiten, zu dem das 
Festival eine beeindruckende Vielfalt künstlerischer 
Positionen präsentierte. 

Zum Abschluss des Festivals wurden sieben Werke 
ausgezeichnet und es war sicher keine leichte Aufgabe 
für die Jury, unter den 70 Installationen, Objekten und 
Videos eine Auswahl zu treffen. Den Preisträgerinnen 
und Preisträgern gratuliere ich ganz herzlich zu diesem 
Erfolg.

Ich danke allen Beteiligten – dem Organisationsteam, 
der Auswahljury, den vielen ehrenamtlichen Unterstüt-
zern sowie allen Künstlerinnen und Künstlern – für ihr 
Engagement. Ohne diesen Einsatz wäre die Ausrich-
tung dieses einzigartigen Kunstfestivals nicht möglich.
Viel zu schnell ging das Windkunstfestival 2025 zu 
Ende. Umso größer ist bereits jetzt die Vorfreude auf 
das nächste Mal und ich bin sehr gespannt, welcher 
Ort dann ausgewählt wird.

Andreas Siebert

Grußwort Timon Gremmels,
 
Hessischer Minister für Wissenschaft 
und Forschung, Kunst und Kultur

Grußwort Andreas Siebert, 
 
Landrat Landkreis Kassel



9

Liebe Besucherinnen und Besucher,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mit großer Freude blicke ich auf das Windkunstfesti-
val unter dem Motto „fresh“ zurück, das vom 17. bis 
31. August 2025 in unserer schönen Stadt Zierenberg 
stattgefunden hat. Diese zwei Wochen waren für uns 
alle ein besonderes Highlight – eine Zeit voller Bewe-
gung, Inspiration und eindrucksvoller Begegnungen. 
Der Wind, der unsere Landschaft jeden Tag neu ge-
staltet, wurde durch die Kunstwerke auf eindrucksvol-
le Weise sichtbar gemacht. Er wurde nicht nur zum 
Element, sondern zum Akteur eines Festivals, das 
uns noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Mein besonderer Dank gilt dem Kuratorium bewegter 
Wind e.V.. Wir fühlen uns geehrt, Gastgeber eines so 
wunderbaren und professionell organisierten Events 
gewesen zu sein. Dank Ihrer hervorragenden Arbeit 
konnten zahlreiche Besucherinnen und Besucher aus 
nah und fern unsere einzigartige Landschaft erleben 
– eine Landschaft, die durch die Windkunst eine neue, 
ungewohnte und zugleich faszinierende Perspektive 
erhalten hat.

Viele Zierenbergerinnen und Zierenberger haben die 
Ausstellung in ihre Spaziergänge und abendlichen 
Runden eingebunden. Zahlreiche Rückmeldungen 
zeigen, dass dabei nicht nur die Kunst, sondern auch 
die eigene Heimat neu entdeckt wurde. Es freut mich 
besonders, dass das Festival ein solches Gemein-
schaftsgefühl geschaffen und Menschen miteinander 
ins Gespräch gebracht hat – über Kunst, Natur, Kreativi-
tät und darüber, was diese Region so lebenswert macht. 

Mein herzlicher Dank geht zudem an alle Künstlerinnen 
und Künstler, die ihre Werke hier präsentiert haben. Mit 
ihrer Kreativität, ihrem Mut und ihrer Leidenschaft ha-
ben sie das Festival geprägt und bereichert. Ihre Instal-
lationen haben sich auf einzigartige Weise mit unserer 
Landschaft verbunden und für unvergessliche Eindrü-
cke gesorgt.

Zierenberg steht auch in Zukunft gern wieder als Aus-
tragungsort eines solchen Events zur Verfügung. Das 
Windkunstfestival hat gezeigt, wie inspirierend der Dia-
log zwischen Kunst und Natur sein kann – und wie offen 
unsere Stadt für kulturelle Impulse ist, die frische Pers-
pektiven eröffnen.

Ich danke allen, die zum Gelingen dieses Festivals bei-
getragen haben, und wünsche Ihnen viel Freude beim 
Rückblick auf die diesjährigen Werke und Momente.

Herzlichst

Ihr 

Rüdiger Germeroth

Rückblick Rüdiger Germeroth,

Bürgermeister der Stadt Zierenberg
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Ausstellungsansicht 
Kotoaki Asano: Wind Carpet, Foto: Lisa Küpper
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Ausstellungsansicht 
MiKi Lazar: AIRIS, Foto: Karin Poppenhäger
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The wind can blow away the fog and clouds and turn 
low pressure into high pressure.
Meteorologically speaking, a fresh breeze is a wind 
force. 
Sometimes thoughts, points of view, behaviour and 
even politics seem dull, rigid and lacking in perspec-
tive.
A fresh wind is needed to blow through things.
The transformative power of the wind draws fresh 
perspectives to the diversity of possibilities. Invigo-
rating and contouring, the wind can reveal what was 
previously obscured. The innovative power of the 
wind is astonishing. 
This blowing force that captures, threatens and en-
courages. 
Can art be this fresh breeze?

We are looking for designs that illustrate or expand 
on ‘fresh’.  

This was the text of the call for entries for the 12th 
‘bewegter wind’ art competition.
156 entries from 22 countries were received, demon-
strating the wide range of artistic ideas and the di-
versity of expression in the artists‘ themes.

The selection jury consisting of Corinna Köbele 
(Künstlerstadt Kalbe), Teresa Weißert (Kompost-En-
semble) and Reta Reinl (bewegter wind) made the 
selection. 

Shimmering thread installations, rays fluttering in 
a sea of wind, climate change, social approaches, 
nature‘s power of renewal, political processes, the 
tension between fear and longing, transformation, 
networks, metamorphoses, the situation of women 

in Iran and future prospects were among the aspects 
of the exhibits selected for the exhibition.
	 The transformative power of the wind draws 
attention to the diversity of possibilities. Invigorating 
and contouring, the wind can reveal what was pre-
viously obscured. Refreshed perspectives, colourful 
impressions, new thoughts.

The jury, consisting of Simone Maria Dietz M.A. 
(Kunstfilter Karlsruhe), Jürgen Heinz (artist, 2021 
award winner) and Britta Ischka (artist), selected the 
award winners and honourable mentions.
The criteria were fresh perspectives and their presen-
tation, relevance to wind and landscape, originality 
and complexity.

Reta Reinl (curator)

Fresh breeze. Fresh idea. 
Fresh perspective.
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Der Wind kann den Nebel und die Wolken wegwe-
hen und Tief zu Hoch verwandeln. Meteorologisch 
ist die frische Brise eine Windstärke. 
Manchmal wirken Gedanken, Standpunkte, Verhal-
ten und auch Politik dumpf, starr und ohne Perspek-
tive.
Es braucht einen frischen Wind, der durch die Dinge 
weht.
Die verändernde Kraft des Windes lenkt frische Bli-
cke auf die Vielfalt der Möglichkeiten. Belebend und 
konturierend kann der Wind sichtbar machen, was 
vorher verstellt war. Die Innovationskraft des Win-
des ist erstaunlich. 
Diese wehende Kraft, die erfasst, bedroht und er-
mutigt. 
Kann Kunst diese frische Brise sein?

Wir suchen Entwürfe, die „…fresh“ illustrieren oder 
erweitern.  

Das war der Ausschreibungstext des 12. Kunstwett-
bewerbs „bewegter wind“. 156 Bewerbungen aus 
22 Ländern gingen ein und zeigten die große Band-
breite künstlerischer Ideen und der Ausdrucksviel-
falt der Künstlerthemen.

Die Auswahljury mit Corinna Köbele (Künstlerstadt 
Kalbe), Teresa Weißert (Kompost Ensemble) und 
Reta Reinl (bewegter wind) wählte aus. 

Flirrende Fadeninstallationen, wehende Rochen im 
Windmeer, Klimawandel, gesellschaftliche Ansätze,  
Erneuerungskraft der Natur, politische Prozesse, 
das Spannungsfeld Angst und Sehnsucht, Trans-
formation, Netzwerke, Metamorphosen, die Frau-
ensituation im Iran und Zukunftsperspektiven wa-

ren u.a. Aspekte der für die Ausstellung ausgewählten  
Exponate.

Die verändernde Kraft des Windes lenkt die Auf-
merksamkeit auf die Vielfalt der Möglichkeiten.  
Belebend und konturierend kann der Wind sichtbar 
machen, was vorher verstellt war. Erfrischte Blicke, 
farbige Eindrücke, neue Gedanken.

Die Preisjury mit Simone Maria Dietz M.A. (Kunstfilter 
Karlsruhe), Jürgen Heinz (Künstler, Preisträger 2021) 
und Britta Ischka (Künstlerin) wählte die Preisträgerin-
nen und Preisträger aus und Lobende Erwähnungen.
Die Kriterien waren frische Aspekte und deren Darstel-
lung, Bezug zu Wind und Landschaft, Originalität und 
Vielschichtigkeit.

Reta Reinl (Kuratorin)

Frische Brise. Frische Idee.  
Frische Perspektive.      
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Ausstellungsansicht 
(links) Christiane ten Hoevel, (rechts) kisa. Kirsten Sauer, Foto: Lisa Küpper
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Ausstellungsansicht 
(links) Jean Boskja Missler, (rechts) Lorena Malo, Foto: Horst Siebert
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Ausstellungsgelände 
Zierenberger Warte
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1.	 Irene Anton  „intervention invading network - 
	 net no. 73“
2.	 Philipp Appel „Haus des Windes“
3.	 Kotoaki Asano „Wind Carpet“
4.	 Matthias Block „AUFFORSTUNG“
5.	 Monika Bodenmüller „Windgut“
6.	 Katrin Brand „flow“
7.	 Charlotte Bretschneider „hin und weg“
8.	 Regina Carmona  „Small Fresh Bed”
9.	 Charlotte Dubois +  Ali Choupani Nejad „The wind 	

	 remembers“
10.	 Ole Prietz + Emanuel Ott-Despoix „Windrad-
	 Community“
11.	 Ole Prietz + Emanuel Ott-Despoix „Windrad der 	

	 Dystopie“
12.	 Tuncay Ince „MEMORABLE: 1-CHROMATIC 
	 REMAINS“ 
13.	 Tuncay Ince „MEMORABLE: 2 - WORTH 
	 REMEMBRING“
14.	 Jutta Kelm „Klangwolke 1“ + „Klangwolke 2“
15.	 Dorothea Kirsch „In Abrahams Wurstkessel“
16.	 Kordula Klose „fresh“
17.	 Marcel Kopp „Fliegender Horizont / flying horizon“
18.	 Marcel Kopp „Neue Balance / new balance“
19.	 Kirsten Kötter „Transformation 35“
20.	 Christine Kruse  „rec_aud I“
21.	 Christine Kruse  „rec_aud II“
22.	 Christine Kruse  „rec_aud III“
23.	 MiKi Lazar „AIRIS – das atmende Auge“
24.	 Bettina Lüdicke „Pure Cotton“
25.	 Lorena Malo „RAYS“
26.	 Jean Boskja Missler „Bride and Groom and Folks“
27.	 Zahra Mohebbi „Whispers of Freedom“
28.	 Zahra Mohebbi „Voices in the Wind“
29.	 Paul Pape „Staubbilder“
30.	 Paul Pape „Windlicht-Camera Obscura“
31.	 Ralf Peters „Frischer Wind“ (Warteturm)

32.	 Ralf Peters „Frischer Atem“ (große Weide) - 
       	 beides Audioinstallationen
33.	 Jonathan Pielmeier „Sturmflieger“
34.	 Karin Poppenhäger „Frischer Wind in alten Tüten“
35.	 Christine Regenberg „Sommerfrische-Gruppe mit 
	 7 Figuren“
36.	 Svenja Rehse „Stitches on Peaces/ Friedens- und 	

	 Freudentücher“
37.	 kisa. Kirsten Sauer „Aurora“
38.	 Christina M.Schachtschabel „LICHTSPIEL“
39.	 Heinz Schmid „Uppercycling“
40./	 The impossible trio (Adrian Palka + Wolfgang Spyra) 
41.	 „Music of the Weather Cycle-wind driven  

	 record player
42.	 Christiane ten Hoevel „Freiheit ist kein Selbstläufer“
43.	 Christiane ten Hoevel „Freiheit ist nie ohne Risiko“
44.	 Christiane ten Hoevel „Freiheit muss man sich nehmen“
45.	 Markéta Váradiová + Mariana Slejšková „Laputa“
46.	 Elke Wessel „HAMACA“

Exponatliste 
12.bewegter wind
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sculpture-network.org/de/artist/672/irene-anton 

Irene Anton 
Intervention invading network - net no. 73 
Deutschland
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Philipp Appel 
Haus des Windes 
Deutschland www.instagram.com/dlilillettante/
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kotoaki-asano.com/ 

Kotoaki Asano
Wind Carpet 
Japan
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Matthias Block 
Aufforstung 
Deutschland

1. Preis

www.matthias-block.de
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www.skulptur-kelze.de

Monika Bodenmüller 
Windgut  
Deutschland
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Katrin Brand 
flow 
Deutschland www.katrin-brand.de
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Charlotte Brettschneider 
hin und weg 
Deutschland
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Regina Carmona
Small Fresh Bed 
Brasilien www.reginacarmona.com
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www.instagram.com/nest.architecture/

Charlotte Dubois und Ali Choupani Nejad
The Wind remembers
Belgien
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Zohreh Fazli
Stillness is a Storm 
Deutschland

Performance 

www.instagram.com/zohhre
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VideoEstela Garcia
Confused 
Spanien
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Giorgio Gerardi 
Clouds 
Italien

Video

www.giorgiogerardi.com
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Video

www.beategoerdes.de

Beate Gördes 
FLUXIONS 
Deutschland
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Kailum Graves
Spukhafte Fernwirkung 
Australien

Video

www.kailumgraves.com












































































































